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Zusammenfassung: Lehrer*innenbildung ist durch besondere professionsbezogene

Ausbildungsansprüche zwischen Wissenschaft, Praxis und Person sowie durch eine

aus der Fächervielfalt resultierende multiparadigmatische Prägung gekennzeichnet.

Aufgrund der Kombination von fachwissenschaftlichen, fachdidaktischen und bil-

dungswissenschaftlichen Studienanteilen, gilt es für die Lehramtsstudierenden die

unterschiedlichsten Eigen-Logiken verschiedener Fächer zu verstehen. Im Beitrag

werden die daraus resultierenden Kohärenzprobleme einer Wissenschaftsdidaktik

der Lehrer*innenbildung beleuchtet. Die theoretischen Überlegungen werden empi-

risch-explorativ angereichert, indem ein Einblick in die Reflexion von universitären

Lehrenden zum Verhältnis von Wissenschaft und Lehre gegeben wird sowie Positionie-

rungen von Hochschullehrenden dahingehend beleuchtet werden, wie variantenreich

der Wissenschaftsbezug sein kann. Mit der Darlegung der Konsequenzen für eine Wis-

senschaftsdidaktik der Lehrer*innenbildung soll der Beitrag einen Diskurs eröffnen.

Schlagworte: Lehrerbildung,Wissenschaftsdidaktik, Kohärenz, Lehrerbildner

1 Einleitung

»Learning by Doing, ne?//Man probiert sich da quasi durch, hört viel auf sein

Bauchgefühl, ne? Und, ja, man hat da akademische Wissensbestände oder

auchnicht, eigentlich brauchtmandie sogar gar nicht, wennman,wennman

es richtig radikal artikulieren will. Man braucht Wissen von der Fachwissen-

schaft undman braucht eigentlich keine Ahnung von Fachdidaktik oder von,
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von, von Bildungswissenschaften. Man kann das dann irgendwie, ob es gut

wird, ist ein anderes Thema, ne?«

Das Zitat aus einer hochschuldidaktischen Materialwerkstatt, also einem

Reflexionsformat für Hochschullehrende,1 muss als Provokation für alle

Überlegungen zur Wissenschaftsdidaktik einer Lehrer*innenbildung gel-

ten. Zugleich verweist es in seiner Negation auf den Kern der Problematik:

Ein Lehramtsstudium besteht in Deutschland grundsätzlich aus zumeist

überwiegend fachwissenschaftlichen Anteilen, für die jeweils eine fach- bzw.

disziplinspezifische Wissenschaftsdidaktik zu reklamieren wäre. Vollkom-

men unklar ist deren Relationierung sowohl zueinander als auch zu den

Wissenschaftsdidaktiken der Fachdidaktiken sowie schließlich übergrei-

fend zu den bildungswissenschaftlichen Anteilen im Lehramtsstudium.2

Erschwerend hinzu kommt, dass der Begriff der »Bildungswissenschaften«

seit seiner Etablierung im Feld selbst eher eine standortbezogen variierende

(ausbildungs-)pragmatische Sammelkategorie als eine kohärente Disziplin

darstellt,3 sodass es schon herausfordernd wäre, auch nur eine »Wissen-

schaftsdidaktik der Bildungswissenschaften« zu schreiben. Was wir im fol-

genden Beitrag – empirisch-explorativ orientiert – leisten möchten, ist daher

eine möglichst konturierte Problembestimmung – und dies angesichts un-

serer disziplinären Herkunft aus erziehungswissenschaftlicher Perspektive.

1 Das im Folgenden noch näher erläuterte und empirisch erforschte Konzept der »Mate-

rialwerkstätten«wurde imVorhabenBiProfessional entwickelt, das imRahmender ge-

meinsamen Qualitätsoffensive Lehrerbildung von Bund und Ländern aus Mitteln des

Bundesministeriums für Bildung und Forschung gefördert wird (Förderkennzeichen

01JA1908). Die Verantwortung für den Inhalt dieser Veröffentlichung liegt bei den Au-

tor*innen.

2 Mit »Fachdidaktik« ist imKontext der Lehrer*innenbildungdieDidaktik des Fachesmit

Blick auf die Vermittlung des Faches in schulischemUnterricht gemeint. In dieserWis-

senschaft geht es also um das fachspezifische Lernen von Schüler*innen. Eine Wis-

senschaftsdidaktik der Fachdidaktik würde dann das fachdidaktisch-spezifische Ler-

nen von Studierenden über das fachspezifische Lernen von Schüler*innen fokussieren.

Umstritten ist, inwiefern die so verstandenen Fachdidaktiken als eigenständige Diszi-

plin gelten können bzw. sollen. Einen Überblick über verschiedene Relationierungen

der für die Lehrer*innenbildung wichtigen Trias Fachwissenschaft, Fachdidaktik und

Bildungswissenschaften gibt z.B. Cramer (2019a).

3 Oder wie Terhart (2012, S. 22) einst titelte: »›Bildungswissenschaften‹. Verlegenheits-

lösung, Sammeldisziplin, Kampfbegriff?«
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Es folgen also eher »Prolegomena einer Wissenschaftsdidaktik der Leh-

rer*innenbildung«, innerhalb derer wir die Kohärenzprobleme einer solchen

Wissenschaftsdidaktik gleichsam als Eröffnung eines Diskurses möglichst

scharf markieren möchten.

2 Lehrer*innenbildung zwischen Wissenschaft, Praxis und Person

Die Formel »Bildung durch Wissenschaft« gilt als Leitkategorie hochschuli-

scher Bildung. Bei einem in diesem Sinne verstandenen Studieren geht es

nicht allein darum, sich Faktenlagen anzueignen, sondern dieGrundlagen von

Wissenschaft zu durchdringen und diese wissenschaftstheoretisch einordnen

zu können (Nieke, 2017). Rhein (2013, S. 45) beschreibt dies wie folgt:

»Studieren bedeutet also den Prozess der reflektierenden Auseinanderset-

zung mit der jeweiligen Wissenschaftsdisziplin, und zwar in theoretischer

Hinsicht als Aneignung fachwissenschaftlicher Perspektivierungen und Er-

kenntnisse, inmethodischer Hinsicht als Aneignung legitimierter Verfahren

der Genese von Erkenntnissen und in methodologischer Hinsicht als Aneig-

nung der Begründungsmuster für die Auszeichnung von Gegenständen und

Verfahren als wissenschaftlich.«

Wie ein eben solches Studieren ermöglicht werden kann, in dem die spezifi-

sche Eigen-Logik vonWissenschaft verstanden und erfahrbarwird, ist Gegen-

stand derWissenschaftsdidaktik.

AllerdingswirddieFormel »BildungdurchWissenschaft« auch»als idealis-

tisch geprägte Leitkategorie« und »ergänzungsbedürftig« (Elsholz, 2019, S. 10)

kritisiert.Elsholz (2019,S. 13f.) verweist diesbezüglich aufHuber,der bereits in

den frühen 1980er Jahren ein Spannungsfeld von drei Polen im Rahmen hoch-

schulischer Bildung dargelegt hat: Orientierung an der Wissenschaft, an der

Praxis bzw. dem Beruf und an der Person (Huber, 1983, S. 127f.). Er hält fest,

dass es sich um ein Spannungsfeld handelt, »in dem den historischen Verän-

derungen folgend immer neu eine Balance gefunden werdenmuß«.

Inden letztendrei JahrzehntenwarenhochschuldidaktischeDiskussionen

kaumauf dieWissenschaftsdidaktik bezogen (Schmohl, 2019, S. 115).Vielmehr

wurdeHochschuldidaktik »meist verkürzt alsHochschulmethodik verstanden

und umgesetzt« (Elsholz, 2019, S. 8). Parallel dazu scheint es eine Entwicklung

hin zuderOrientierunganderPraxis bzw.demBeruf gegebenzuhaben.Nieke

(2017) kritisiert diesen Trend als eine Orientierung an der Nutzenfunktion des
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Studiums, in dem die Berufsqualifikation statt Bildung im Fokus stünde. Sei-

nerAuffassungnach scheint es zuder vonHuber (1983,S. 128) prognostizierten

»Verengung dieses Praxisbezuges auf die funktionale Vermittlung später ein-

setzbarer Qualifikationen und nützlichenWissens« gekommen zu sein.

Wenn das Bezugsfeld Wissenschaft wieder stärker berücksichtigt werden

soll, ergeben sich für die Lehrer*innenbildung neben den schon zuvor an-

gedeuteten Spezifika der Fächervielfalt und den bildungswissenschaftlichen

Anteilen weitere Besonderheiten.4 Denn die Einführung in die spezifische

Eigen-Logik eines Faches ist »für Lehramtsstudiengänge […] nicht nur in

bildungstheoretischer Hinsicht wünschenswert, sondern mit Blick auf die

Curricula des wissenschaftspropädeutischen Unterrichts geradezu gegen-

standskonstitutiv« (Benner, 2020, S. 300). Im Kontext von Lehrer*innen-

bildung scheint Wissenschaftsdidaktik also in besonderem Maße relevant

zu sein, da die Studierenden später als Lehrkräfte selbst eben jene Wissen-

schaft im Rahmen ihrer Unterrichtsfächer vertreten und vermitteln. Dafür

ist eine »reflektierende Bearbeitung eigener Bildungs- und Verstehenspro-

zesse im Medium von Fachwissenschaft« (Hericks & Meister, 2020, S. 10)

erforderlich. Diese möglicherweise »mühsamen und krisenhaften Verste-

hens- und Forschungsanstrengungen« (Hericks & Meister, 2020, S. 10) sind

»im Lehramtsstudium darüber hinaus auf ihre wissenschaftstheoretische

Perspektivität und impliziten Differenzsetzungen […] hin zu bearbeiten […],

um professionalisierend zu wirken. Auf dieseWeisemarkiert das universitäre

Lehramtsstudium eigene Ansprüche, die in bestimmter Hinsicht über die an

Hauptfachstudierende hinausgehen« (Hericks &Meister, 2020, S. 10). Zudem

zeichnet sich die Lehrer*innenbildung dadurch aus, dass sie unter einem

Dach die verschiedenstenwissenschaftlichenDisziplinen und somit eine Viel-

zahl an spezifischen Eigen-Logiken von Wissenschaft bereithält. Gleichzeitig

stellt das Lehramtsstudium einen professionsorientierten Studiengang dar,

in dem der Berufsfeldbezug stärker als in anderen Studiengängen gegeben ist

(Schubarth & Speck, 2014, S. 33) und somit auch verstärkt eine Orientierung

an der Praxis verlangt. Zu diesem Spannungsfeld sei hier exemplarisch auf

die in der Lehrer*innenbildung anhaltenden Debatten um die Relationierung

von Theorie und Praxis und schulische Praxisphasen hingewiesen (siehe z.B.

4 Der »hochschuldidaktische Sonderfall« (Heinrich et al., 2016, S. 312) des Unterrichts-

fachs Pädagogik wird im Folgenden aus Gründen der Komplexitätsreduktion nicht

weiter berücksichtigt.
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Rothland, 2020; Weyland, 2010). Und auch der dritte von Huber (1983) auf-

geführte Pol im Sinne einer Persönlichkeitsbildung hat im Lehramtsstudium

eine besondere Relevanz. Darauf verweist bereits die Begrifflichkeit »Leh-

rer*innenbildung«, die im Vergleich zu einer »Lehrer*innenausbildung« der

»Vorstellung ganzheitlicher Persönlichkeitsentwicklung [folgt]« (Blömeke,

2009, S. 547). Von einer Balance zwischen den Spannungsfeldern kann auch in

der gegenwärtigen Lehrer*innenbildung nicht die Rede sein. Dies zeigt sich

u.a. in den unterschiedlichen professionalisierungstheoretischen Ansprü-

chen (siehe z.B. Cramer, 2020a) und in den unterschiedlichen Denkfiguren

(Neuweg, 2022).

Eine solche Balance herzustellen, ist auch nicht das Ziel des vorliegenden

Beitrags. Fokussierend (i.S.d. Sammelbandes) auf den Pol Wissenschaft steht

also nicht die Beantwortung normativer Fragen zum Verhältnis von Wissen-

schaft, Praxis/Beruf und Person im Zentrum, wie sie z.B. Scheid und Wenzl

(2020) in ihrem Herausgeber*innen-Band »Wieviel Wissenschaft braucht die

Lehrerbildung?« stellen. Stattdessen konzentrieren wir uns darauf, welche

Besonderheiten innerhalb der Lehrer*innenbildung bei einer Orientierung

an Wissenschaft bestehen und weshalb sich daraus Bestimmungsprobleme

einer kohärenten Wissenschaftsdidaktik ergeben. Für diese Überlegungen

bilden Beobachtungen zum Verhältnis von Wissenschaft und Lehre, die aus

der Diskussion von Lehrmaterialien in sogenannten »Materialwerkstätten«

stammen, den Ausgangspunkt (Abschnitt 3). Es schließt sich eine theoretische

Betrachtung an, in der die Besonderheiten aus multiparadigmatischer Sicht

begründet und daraus Herausforderungen abgeleitet werden (Abschnitt 4).

Bezugnehmend auf die anderenmöglichen Orientierungen werden im darauf

folgenden Abschnitt verschriftlichte Positionierungen von Hochschullehren-

den der Lehrer*innenbildung dahingehend beleuchtet,wie variantenreich der

Wissenschaftsbezug sein kann (Abschnitt 5). Im Fazit (Abschnitt 6) werden

Konsequenzen für eine Wissenschaftsdidaktik aus der Sicht der Lehrer*in-

nenbildung gezogen.

3 Beobachtungen zum Verhältnis von Wissenschaft und Lehre
in der Lehrer*innenbildung

Um aufzuzeigen, welche wissenschaftstheoretischen Reflexionen im Spe-

zifischen in der Lehrer*innenbildung relevant scheinen und in welchem

Verhältnis diese zur Lehre stehen, greifen wir im folgenden Abschnitt auf Be-
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obachtungsprotokolle von sogenannten »Materialwerkstätten« (zum Konzept

siehe Schweitzer, Heinrich & Streblow, 2019) zurück. In diesen interdiszi-

plinär geprägten Sitzungen diskutieren Lehrende anhand von konkreten

Lehrmaterialien über Lehre in der Lehrer*innenbildung. Als eine Besonder-

heit der Lehrer*innenbildungwurde bereitsmarkiert, dass sie sich durch eine

Pluralität von Disziplinen auszeichnet (vgl. Abschnitt 2). Diesen »liegen cha-

rakteristische Grundideen der Gegenstandsbehandlung zugrunde, die sich

in fachtypischen Denkweisen, Konzepten, [sic!] und Methoden ausdrücken«

(Rhein, 2013, S. 43). Insofern berücksichtigt das Reflexionsformat »Material-

werkstatt« bereits auf konzeptioneller Ebene diese verschiedenen Zugänge zu

Wissenschaft und Lehre (Schweitzer, 2021). Ein Ziel von Materialwerkstätten

liegt darin, »das eigene Paradigma wahrzunehmen und die eigene Lehre in

Bezug zu anderen Paradigmen bzw. professionstheoretischen Ansätzen zu

setzen« (Schweitzer et al., 2019, S. 14). Es geht also auch darum, als Lehren-

de verstehen zu lernen, mit welchen unterschiedlichen wissenschaftlichen

Eigen-Logiken die Lehramtsstudierenden täglich konfrontiert sind.

Das Format »Materialwerkstatt« wurde über drei Semester ethnogra-

phisch (Alvesson, 2003) begleitet.5 Die Sitzungen wurden teilnehmend be-

obachtet und protokolliert (Flick, 2019); davon wurden 13 inhaltsanalytisch

nach Kuckartz (2018) ausgewertet. Leitend für die induktive Bildung von

thematischen Kategorien war die Frage, was in der Auseinandersetzung

mit hochschulischen Lehrmaterialien im Format »Materialwerkstatt« zum

Diskussionsgegenstand gemacht wird. Im Folgenden möchten wir explora-

tiv mit Blick auf die Wissenschaftsdidaktik – ohne Anspruch empirischer

Generalisierung – einige Schlaglichter auf diese Befunde werfen und die

dahinter liegenden Spannungsfelder anhand von Zitaten aus Mitschnitten

vonMaterialwerkstätten an anderen Hochschulstandorten illustrieren.

Die inhaltsanalytische Auswertung der Sitzungsprotokolle zeigt, dass die

Lehrenden durch das Lehrmaterial zur Diskussion verschiedenster Aspekte

angeregt werden. Zum Beispiel werden in den verbalen Äußerungen wäh-

rend der Materialwerkstätten konkrete Lehraktivitäten, damit verbundene

Intentionen und Ziele, die Aufbereitung von Lehrmaterial oder die Lehrendenrolle

reflektiert.6 Neben der Reflexion spezifischer Lehrsettings werden damit in

5 Näheres zum methodischen Vorgehen sowie dessen Herausforderungen siehe

Schweitzer (2022).

6 Ein Artikel mit einer Übersicht über die Ergebnisse befindet sich gerade in Vorberei-

tung.
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Verbindung stehende grundsätzliche Verhältnisse zum Thema gemacht, so

auch wissenschaftstheoretische Aspekte/Forschungszugänge und allgemeine Aspekte

der Lehrer*innenbildung. Im Folgenden werden auf Basis der »mit analyti-

schem Blick angefertigten Zusammenfassungen« (Kuckartz, 2018, S. 111) der

Kategorien ausgewählte Diskussionen innerhalb der beiden letztgenannten

Kategorien dargestellt, um so unter Rückgriff auf empirisches Material Be-

sonderheiten innerhalb der Lehrer*innenbildung bei einer Orientierung an

Wissenschaft darzulegen.7

Diskussionen über wissenschaftstheoretische Aspekte und Forschungszugän-

ge werden vor allem in Materialwerkstatt-Sitzungen geführt, in denen das

Lehrmaterial im Kontext von Forschendem Lernen steht8 und somit wissen-

schaftliches Denken und Arbeiten nicht nur implizit, sondern auch explizit

Thema in der Lehre ist, so wie es sich exemplarisch auch in der folgenden

Aussage aus einer aufgezeichnetenMaterialwerkstatt dokumentiert:

»Ne? Dann habe ich subjektive Theorien generiert, die im schlimmsten Falle

als, oder was heißt im schlimmsten Falle, die eventuell als elaborierter und

erklärmächtiger gelten für Studierende als die Theorie zweiter Ordnung.

Vielleicht es sogar es sind, who knows […].«

Vielfach werden in den Materialwerkstatt-Sitzungen bestimmte wissen-

schaftstheoretische Aspekte bzw. Forschungszugänge fachlich diskutiert.

Dazu zählt z.B. die wissenschaftliche Verortung von Lehrgegenständen,wenn

etwa über die Charakterisierung eines gewählten Analyserasters als ideolo-

giekritisch gesprochen wird. Weitere Beispiele für die geführten fachlichen

Diskussionen sind, dass unterschiedliche Verständnisse und Verfahren inner-

halb einer Forschungsmethode (z.B. Inhaltsanalyse) abgeglichen wurden oder

die Beobachtbarkeit von bestimmten theoretischen Konstrukten hinterfragt

wurde.

Zudem werden konkrete Bezüge zwischen wissenschaftstheoretischen

Annahmen und der Lehre hergestellt, wenn wissenschaftstheoretische Kon-

7 Es handelt sich also um keine umfassende Darstellung der Kategorien. In der katego-

rienbasierten Auswertung werden viele weitere Reflexionsgegenstände deutlich, die

andere Einsichten ermöglichen, aber weniger Bezug zur wissenschaftsdidaktischen

Ausrichtung dieses Beitrags haben.

8 In der Lehrer*innenbildungwird Forschendes Lernen derzeit insbesondere imRahmen

von schulpraktischen Studien verortet und fachdidaktisch sehr unterschiedlich kon-

zeptionalisiert (z.B. Basten, Mertens, Schöning &Wolf, 2020).
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sequenzen aus bestimmten methodisch-didaktischen Vorgehensweisen

gezogenwerden, so etwa imKontext universitärer Begleitung von schulischen

Praxisphasen. Hier ging es in der Materialwerkstatt-Diskussion darum, ob

die Kontextinformationen der Praktikumsschulen (z.B. Gymnasium oder

Gesamtschule) innerhalb des Seminaraustauschs von vornherein berücksich-

tigt werden sollten. Daran anschließend wurde verhandelt, welche Form des

Verstehens durch den Kontext initiiert würde (Allgemeines vs. Besonderes).

Ein weiteres Beispiel stellt die Vermittlung von Forschungsmethoden im

Vorfeld des Praxissemesters9 dar. In der Materialwerkstatt wurde kritisch

beleuchtet, dass in den bildungswissenschaftlichen Lehrveranstaltungen häu-

fig hintereinander in verschiedene Forschungsmethoden eingeführt würde.

So würde in der Lehre und in den Forschungsprojekten der Studierenden

oft der Forschungsgegenstand der Forschungsmethode untergeordnet.10

Weitere diskutierte Aspekte betreffen das Verhältnis vom Forschungsver-

ständnis der/des (Fach-)Lehrenden und der didaktischen Ausrichtung der

Lehrveranstaltung. So wurde z.B. ein Lehrmaterial eingebracht, das auf der

(vermeintlich) spezifischen Forschungskultur des Faches aufbaut. Diskutiert

wurde, ob seitens der Lehrperson dieser spezifische Zugang von den Studie-

renden für ihr eigenes Forschungsprojekt gewünscht sei oder eine Offenheit

gegenüber anderen fachlichen Forschungszugängen für studentische Projekte

bestünde (z.B. empirische Frage vs. theoretische Frage). Insgesamt falle es

den Lehramtsstudierenden schwer, fachliche/fachdidaktische statt allgemein

erziehungswissenschaftliche Fragestellungen zu formulieren, so die Ein-

schätzung der diskutierenden Lehrenden. Ebenfalls diskutiert wurde, woraus

die Fragestellungen für studentische Forschungsprojekte abgeleitet werden

(sollten): aus der Theorie, also aus dem Fach heraus, oder ausgehend von den

bisher erlebten Praxisproblemen und somit stärker die subjektiven Interessen

berücksichtigend.

Mit stärkerer Perspektive auf die Lehrer*innenbildung im Allgemeinen und

weniger mit Blick auf konkrete Lehrveranstaltungen wird in den Material-

9 In NRW absolvieren Lehramtsstudierende im Master eine etwa fünfmonatige schuli-

sche Praxisphase (Schüssler, Schwier, Klewin, Schicht, Schöning &Weyland, 2017; Kle-

win, te Poel & Heinrich, 2022). Der Fokus der universitären Vorbereitung und Beglei-

tung besteht darin, die Studierenden zur Durchführung, Dokumentation und Reflexi-

on eigenständiger Forschungsprojekte zu befähigen.

10 Die vielfältigen Diskussionen über mögliche Missverständnisse der Relationierung

von Forschung, Wissenschaft und Praxis im Forschenden Lernen in Lehramtsstudien-

gängen (Heinrich, 2017) können hier nur angedeutet werden.
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werkstätten u.a. das Verhältnis zwischen den Bildungswissenschaften und

den Fachdidaktiken beleuchtet.11 Dabei wurde z.B. diskutiert, inwiefern bil-

dungswissenschaftliche Ansätze auf die Fachdidaktiken übertragbar sind

bzw. ob diese übertragen werden sollten oder ob die vermeintlich bildungs-

wissenschaftliche Hoheit über Forschungsmethoden weniger fachliche denn

studienorganisatorische Gründe hat. Thema ist auch die generelle Organisa-

tion der Lehrer*innenbildung in den Fächern. Dabei wird z.B. kritisch hinter-

fragt, was genau »das Fach« eigentlich ist (die Disziplin, das Unterrichtsfach

oder die Didaktik des Unterrichtsfachs?) und es werden damit verbundene

Fragen nach der Einsozialisation von Studierenden ins Fach gestellt (z.B. ob

die Sozialisation (als versteckte Prämisse) Teil des Prozesses im Praxissemes-

ter sei). In der Folge treten in diesen Diskussionen dann auch grundsätzliche

erkenntnistheoretische Fragestellungen auf, so wie sie sich exemplarisch in

einer der aufgezeichnetenMaterialwerkstätten dokumentieren:

»Und ich denke sofort daran, ist das nicht eine relativistisch-epistemo-

logische Überzeugung: Es kann nicht mehrere Wahrheiten geben. Sorry,

das geht nicht. Also eigentlich muss es doch nicht verschiedene richtige

Antworten geben, ja, das mag sein, aber es gibt mit Sicherheit Positionen,

die sind argumentativ wirklich besser vertretbar als andere, die können

nicht alle richtig sein. […] Und dieser Satz geht so in die Richtung, dass

ich, wie gesagt, aber, puh, natürlich mein, mein, mein Forschungskram,

der mich in diese Richtung lenkt. Dass ich bei so Sätzen sofort sage so:

›Ja, Moment einmal, es kann sein, dass wir als Autoren gerade selber eine

eher naivste-epistemologische Überzeugung verschriftlicht haben.‹ Aber

vielleicht bin ich gerade, schweife ich auch ab. Aber wie gesagt, den Satz

finde ich schwierig.«

4 Herausforderungen für eine Wissenschaftsdidaktik der
der�Lehrer*innenbildung aus multiparadigmatischer Sicht

Das vorangegangene Zitat verweist in seiner Ambivalenz nochmals auf die

eingangs erwähnte ausbildungspraktische Spezifik der Lehramtsausbildung,

dass Lehramtsstudierende inDeutschland sich zwangsläufigmit unterschied-

lichen Paradigmen konfrontiert sehen (Heinrich, Wolfswinkler, van Ackeren,

11 Zum Hintergrund dieser Diskussion siehe z.B. Cramer (2019a).
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Bremm & Streblow, 2019). Was bedeutet dies nunmehr aber für die wissen-

schaftsdidaktischeTheorie der Aneignungsprozesse, wenn für die Aneignung

von Wissenschaft gilt: »Wenn Wissenschaft als eine spezifische Praxis re-

konstruiert werden kann, mit der ein typischer immanenter Handlungssinn

verbunden ist, bedeutet Studieren, erstens diesen Handlungssinn zu verste-

hen, und zweitens in dieser Praxis selbst handlungsfähig zu werden« (Rhein,

2013, S. 45). Der jeweils spezifische Handlungssinn wird hier jedoch parallel

inmehreren Fächern vermittelt, sodass es in der individuellenWahrnehmung

der Studierenden zur Koexistenz paralleler Formen des Handlungssinns

kommt. Metatheoretisch kann dies zwar eingeholt werden: »Wissenschaft

zeigt sich in der Pluralität der verschiedenenDisziplinen, die jeweils einschlä-

gige Gegenstände und Fragestellungen als zur jeweiligen Fachwissenschaft

zugehörig und jeweils spezifische Verfahren der Erkenntnisgewinnung als

›wissenschaftlich‹ prämieren und dabei verschiedene Fachkulturen begrün-

den« (Rhein, 2013, S. 42f.). Aber wie stellt sich dies aus der Perspektive der

Studierenden dar, die nicht über eine umfassendes Vorwissen zur epistemo-

logischenGrundlegung von Interdisziplinarität (Stichweh, 2017) verfügen und

aus ihrer sozialen Praxis heraus ein Lehramtsstudium zumeist weniger aus

erkenntnistheoretischer Metaperspektive als vielmehr aus ausbildungsprak-

tischer Zukunftsperspektive (»Ich möchte ein*e gute*r Lehrer*in werden!«)

betrachten?

Jenseits der sozialwissenschaftlichen Diskurse um eine multiparadigma-

tische Wissenschaft (Balog & Schülein, 2008; Kneer & Schroer, 2009) erweist

sichdamitMultiparadigmatik,auchwenn sie ansonsten als epistemologisches

Oxymoron, also erkenntnistheoretischer Widerspruch in sich, begriffen wer-

denmuss (Heinrich, 2021), imRahmender Lehrer*innenbildung empirisch als

einFakt.WährendderParadigmenbegriff eigentlichdieExistenzmehrererPa-

radigmen nebeneinander ausschließt (i.e. das Unbedingte an der Idee des Pa-

radigmatischen), so belehrt uns doch die Empirie eines Lehramtsstudiums in

Deutschland, dass sich die Studierenden insbesondere in diesen Studiengän-

gen mit einer Vielfalt wissenschaftlicher Zugänge konfrontiert sehen. Lehr-

amtsstudierende werden also aufgrund ihrer Stundenpläne kaum einen Stu-

dientag an einer deutschen Universität verbringen können, ohne der erkennt-

nistheoretisch (es sei denn innerhalb eines radikalen Konstruktivismus, siehe

Heinrich, 2021) nicht widerspruchslos begründbaren, empirisch aber unleug-

baren Paradigmenvielfalt zu begegnen.

Dies erfolgt allerdings oftmals ohne jedwede Transparenz seitens der

Institution und bleibt damit wahrscheinlich vielfach unbewusst, sodass die
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Möglichkeit zur reflexiven Bearbeitung verschenkt wird (Heinrich& Streblow,

2019). Der Topos der »multiparadigmatischen Lehrer*innenbildung« wur-

de zwar vielfach sehr kritisch diskutiert (Berkemeyer, 2019; Cramer, 2019b,

Schlömerkemper, 2019), scheint damit aber zugleich doch produktiv zur Po-

sitionierung herauszufordern (Herzmann, Košinár & Leonhard, 2021, S. 9).

Die sicherlich auf lange Sicht notwendige Klärung der Kontroverse über eine

epistemologische Begründung kann hier aus Platzgründen nicht erfolgen.

Cramer (2019b, S. 475) kritisiert hier bspw.: »Die Multiparadigmatik wird

bislang zuvorderst aus den praktischen Erfordernissen der Lehrerbildung

heraus sowie unter Rekurs auf das Grundmodell des didaktischen Dreiecks

begründet.« Die erkenntnistheoretische Debatte würde allerdings à la longue,

sollte sie sich verselbständigen, ggf. auch die von Huber (1983) herausgestellte

Spezifik des wissenschaftsdidaktischen Spannungsfeldes, das ja insbeson-

dere in der Lehrer*innenbildung virulent ist, vernachlässigen, nämlich die

Perspektive auf die spätere berufliche Praxis:

»Letztlich geht es bei solchen vielschichtigen und in die Tiefe gehenden

Analysen darum, eine vorsichtig sensible Haltung zu entwickeln, die dann

zu gut durchdachten Entscheidungen und konsequenten Handlungen füh-

ren soll. Ein solcher professioneller Habitus kann nach einem Vorschlag von

Johann Friedrich Herbart (1776–1841) als ›pädagogischer Takt‹ bezeichnet

werden. Dabei ging es ihm um die doppelte Fähigkeit und Bereitschaft, sich

in der Theorie kompetent zu machen und dieses Wissen mit Sensibilität für

die jeweiligen Besonderheiten einer Situation anzuwenden. Diesen Takt

könne man nur erwerben, wenn man ›vorher im Denken die Wissenschaft

gelernt, sie sich zu eigen gemacht, sich durch sie gestimmt‹ habe.Diese Sicht

ist als ein ›Mittelglied‹ zwischen Theorie und Praxis gemeint (vgl. Herbart,

1957/1802). Man kann diese Orientierung auch weiterdenken als Anregung

zu einer ›inter-paradigmatischen‹ oder ›meta-paradigmatischen‹ Sicht, in

die alle (möglichst viele) Aspekte, Faktoren und Intentionen einbezogen

und bedacht werden, die für das Aufwachsen und dessen pädagogische

Begleitung bedeutsam sind.« (Schlömerkemper, 2019, S. 464).

Die pointierte Positionierung Schlömerkempers zur Multiparadigmatik

macht deutlich, dass die Überlegungen zur Wissenschaftsdidaktik einer

Lehrer*innenbildung letztlich nicht von den Selbstpositionierungen der Leh-

rerbildner*innen im Spannungsfeld von Wissenschaft, Praxis und Person

(s.o.,Huber, 1983, S. 127f.) abstrahiert werden können. Im Folgendenmöchten
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wir daher einige dieser Positionierungen mit Blick auf die wissenschaftsdi-

daktisch relevanten Fragestellungen in den Fokus rücken.

5 Exemplarische Kontrastierungen von Positionierungen von
Hochschullehrenden zur Variation wissenschaftsdidaktischer
Ansprüche

Ob es einen empirischen Niederschlag von wissenschaftsdidaktischen An-

sprüchen in der Lehrer*innenbildung gibt, wurde bisher kaum untersucht.

Scheunpflug und Welser (2018) wählen einen Zugang über die lehramtsbe-

zogenen Lehrüberzeugungen von Lehrenden der Bildungswissenschaften.

In den von ihnen dokumentierten Mustern von Lehrkonzepten zeigt sich je

ein unterschiedliches Verhältnis zwischen dem Spannungsfeld Wissenschaft,

Praxis und Person (vgl. Abschnitt 2).

Um die Variationen desWissenschaftsbezugs in der Lehrer*innenbildung

konkret zumachen, verweisen wir im Folgenden exemplarisch auf kontrastie-

rende Positionierungen von Hochschullehrenden. Dazu greifen wir auf ver-

schriftlichte Beiträge aus demThemenheft »Selbstdeutung, Positionierung &

Rollenfindung: Zum Selbst in der universitären Lehrer*innenbildung« (Beke-

meier, Goerigk, Schweitzer, Schwier & Wolf, 2021) zurück. Die Aufforderung

zu weiterführenden inhaltlichen Diskussionen (Wolf, Schwier, Schweitzer,

Goerigk & Bekemeier, 2021) aufnehmend, haben wir die Beiträge unter einem

wissenschaftsdidaktischen Blickwinkel (erneut) gelesen. Leitend waren dabei

die Fragestellungen, welches Verständnis einer Orientierung anWissenschaft

sich in den Beiträgen zeigt und welche Positionierungen hinsichtlich des

Spannungsfeldes von Wissenschaft, Praxis und Person erkennbar sind. Die

folgenden Ausführungen haben lediglich einen exemplarisch-illustrierenden

Charakter.

In einer kulturhistorischen Perspektive behandelt Andreas Hoffman-

Ocon (2021) insbesondere das Spannungsfeld zwischen einer Orientierung anWis-

senschaft und der Person. Er macht deutlich, dass die Lehrer*innenbildung eine

»lange währende hochschulische Abseitsstellung« (Hoffmann-Ocon, 2021,

S. 20) innehatte.Die Betonung desmenschenbildendenMoments und die Kri-

tik an der disziplinären Arbeitsteilung der Wissensproduktion seien typisch

für die Lehrer*innenbildung (gewesen). Wie Ewald Terhart (2021) in seinem

historischen Zugang aufzeigt, gab es hinsichtlich der Wissenschaftsorientie-

rung Differenzen zwischen den verschiedenen Lehramtstypen. Mittlerweile
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sei »das Ausbildungsmodell für das ›höhere Lehramt‹ […] zum Standard-Mo-

dell für alle Lehrämter geworden« (Terhart, 2021, S. 29). Zum gegenwärtigen

Selbstverständnis fragt Terhart (2021, S. 30), ob »es also keine empathischen,

sich ihrer humanitär-gesellschaftsverändernden Entwicklungsaufgaben be-

wussten ›Lehrerbildner*innen‹ mehr [gibt], die anhand der Schaffung ›neuer

Lehrer*innen‹ den ›neuen Menschen‹ schaffen wollen«. Terhart resümiert,

dass die derzeitigen äußeren Umstände in der akademischen Lehre es er-

schweren, in diesem empathischen Sinne Lehrerbildner*in zu sein. So sei

in großen Lehrveranstaltungen »diese traditionale Form des Herausbildens

von Lehrer- und Erzieherpersönlichkeiten gar nicht möglich« (Terhart, 2021,

S. 35). Schlussendlich gehe es »um Wissen, Denken, Urteilen. Mehr kann

und sollte man vielleicht in der universitären Lehre auch nicht wollen« (Ter-

hart, 2021, S. 35). Einen anderen Anspruch formuliert der Biologiedidaktiker

Ulrich Kattmann (2021). Er überschreibt seine Überlegungen zu Lehre und

Forschung mit dem Motto »Lehren fürs Leben«. Dabei gehe es darum, »dass

die Studierenden der Biologie durch die Lehre für ihr eigenes Leben lernen. In

der Biologiedidaktik hat es jedoch eine doppelte Bedeutung: Es gehtweiterhin

um das Bewahren des Lebens auf dem Planeten Erde – mithin wiederum

auch um das eigene Leben« (Kattmann, 2021, S. 103). Unter dem Blickwinkel

Wissenschaftsorientierung betrachtet spricht Kattmann (2021, S. 106) von

»der Fehlvorstellung […], dass gute Forscher*innen auch gute Lehrer*innen

sein werden«. Zudem nimmt er eine andere Perspektive auf den Zusammen-

hang von Forschung und Lehre ein: Seine Aussagen »betreffen wohl nicht das,

was offiziell mit dem geforderten Zusammenhang von Forschung und Lehre

gemeint ist, nämlich, dass Forschung die Lehre bestimmen sollte. M.E. wird

umgekehrt ein Schuh daraus« (Kattmann, 2021, S. 106).

Andere Beiträge des Themenheftes rücken das Spannungsfeld zwischen ei-

ner Orientierung an Wissenschaft und Praxis in den Fokus. So nimmt die Litera-

tur- und Mediendidaktikerin Petra Josting weniger die Person, sondern pri-

mär »die Rahmenbedingungen und Ausgangslagen des Deutschunterrichts in

den Blick« (Josting, 2021, S. 118). Ihre Lehre gestaltet sie ausgehend von den

Zielen des Literaturunterrichts, »auf den die Studierenden vorbereitet wer-

den« (Josting, 2021, S. 119) und den mit den Zielen einhergehenden fachlich-

fachdidaktischen Debatten. Auch die Sachunterrichtsdidaktikerin Katharina

Kalcsics (2021) orientiert sich am Lehrer*innenberuf: »Lerngegenständemüs-

sen hinsichtlich der konkreten gesellschaftlichen Situation undder Ansprüche

der Schüler*innen ausgewählt und adaptiert werden. Mein Ansatz ist es, die

angehenden Lehrpersonen darin zu unterstützen, mit dieser Fülle umgehen
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zu lernen. Dafür erscheint mir eine solide sachunterrichtliche Planungskom-

petenz unabdingbar (Kalcsics&Wilhelm,2017)« (Kalcsics, 2021, S. 127).Zudem

sei eine Verbindung der Pole wichtig, denn »Sachunterrichtsdidaktik geht nur

im Austausch von Schule und Hochschule« (Kalcsics, 2021, S. 129).

Aufgrund der inhärenten Interdisziplinarität scheint in der Sachunter-

richtsdidaktik das, was Tobias Jenert (2021) fordert, schon gegeben. So be-

richtet Kalcsics (2021, S. 125f.), dass »Teamsitzungen, bei denen inhaltlich ge-

stritten wird, […] die Normalität [sind]. Aber die Bereitschaft zur Offenlegung

der eigenen Zugänge und Ansätze ist groß (Kalcsics & Conrad, 2020)«. Eine

ebensolche Bereitschaft fordert Jenert (2021). Er wählt einen habitusreflexiven

Zugriff und kritisiert, dass »Fächer […] in Bezug auf ihre eigenen disziplinären

Fundierungennicht von sich aus habitusreflexiv angelegt [sind],unddieKom-

petenz, die eigene habituelle Prägung im Unterschied zu anderen Fächern

und auch zur Welt außerhalb der Wissenschaft wahrzunehmen und dann

noch explizit auszusprechen, […] nicht zu den Kernkompetenzen von Wis-

senschaftler*innen [gehört]« (Jenert, 2021, S. 86). Dies sei aber erforderlich,

wenn man den »Anspruch, habitusreflexive Kompetenzen bei Lehramtsstu-

dierenden zu fördern« (Jenert, 2021, S. 85), ernst nimmt. Dazu schlägt Jenert

(2021, S. 87f.) die Umsetzung einer habitusreflexiven Wissenschaftsdidaktik

als Wissenschaftskritik vor. Auch Petra Herzmann (2021) wählt einen habi-

tustheoretischen Zugang, wobei sie »eine habitusbildende Professionalisierung

angehender Lehrer*innen« (Herzmann, 2021, S. 51; H.i.O.) anstrebt. Sie setzt

die Pole Wissenschaft und Praxis explizit in Bezug zueinander und betont,

»dass es sich hochschuldidaktischumeinen schmalenGrat zwischendemaka-

demischen Anspruch an eine wissenschaftliche Lehrer*innenbildung und der

an Nützlichkeitserwartungen orientierten Lehrer*innenausbildung handelt

(vgl. Wernet, 2018)« (Herzmann, 2021, S. 51). Ihren »Vermittlungsanspruch

zwischen einem Abweichen vom reinen Erkenntnisgewinn akademischer

Bildung und der didaktischen Anbahnung professionalisierungspraktischer

Relevanzen« (Herzmann, 2021, S. 51) konkretisiert sie wie folgt:

»Ich didaktisiere Theoriebezüge, indem ich zwar deren analytisches Po-

tenzial für die Beobachtung und Infragestellung z.B. unterrichtlicher

(Handlungs-)Routinen anbiete, aber schon in der Länge der zu lesen-

den Texte und der eindeutigen Bezugnahme auf das Anwendungsfeld den

Erkenntnisgewinn in Bezug auf Nützlichkeitserwägungen einschränke. Und

ich didaktisiere methodologische Zugänge und forschungsmethodische

Ansätze, indem ich zwar deren systematischen Zugriff auf das von den Stu-
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dierenden erzeugte Datenmaterial nahelege, aber hinsichtlich der genauen

Beachtung von Interpretationsregularien schon einen vorsichtig-suchen-

den Erkenntnisgewinn im Hinblick auf die eigene Professionalisierung als

legitim gelten lasse.« (Herzmann, 2021, S. 51).

Die Selbstpositionierungen der Lehrerbildner*innen im Spannungsfeld von

Wissenschaft, Praxis und Person (s.o., Huber, 1983, S. 127f.) zeigen, wie he-

terogen diese Hochschullehrer*innen mit Blick auf die wissenschaftsdidak-

tisch relevanten Fragestellungen argumentieren. Hieran wird deutlich, dass

es selbst dann, wenn es einmal theoretisch eine kohärente Wissenschaftsdi-

daktik der Lehrer*innenbildung geben würde, deren Umsetzung in der Praxis

vor weitreichenden Implementierungsproblemen stünde.

6 Desiderata einer Wissenschaftsdidaktik
der Lehrer*innenbildung

Im Beitrag haben wir schlaglichtartig auf die Besonderheiten der Lehrer*in-

nenbildung und die Variation in den Zugängen zur universitären Lehre ge-

blickt. Eine Möglichkeit besteht darin, zu versuchen, die verschiedenen Po-

le miteinander in Verbindung zu bringen, so wie es Tremp (2020, S. 17) for-

dert: »Eine ›Didaktik der Lehrerinnen- und Lehrerbildung‹ ist damit vor die

Aufgabe gestellt, Wissenschaftsorientierung und Praxisbezug zu relationie-

ren und gleichzeitig die Person zu berücksichtigen«. Eine andere Möglichkeit

liegt darin, sich offensiv auf die Orientierung an einem der Pole zu fokussie-

ren. In einer gewissen Unbedingtheit wird dies seitens universitärer Lehren-

der vor allem mit Blick auf die Orientierung an Wissenschaft gefordert (z.B.

Hedtke, 2020). Bei einer normativen Entscheidung für einen der Pole scheint

(für die (Aus-)Bildungspraxis) vor allem wichtig zu sein, kritisch zu hinter-

fragen, welche Erwartungen damit einhergehen und inwiefern diese Ansprü-

che realistischerWeise einzulösen sind (mit Blick auf die Erwartungen an eine

Wissenschaftsorientierung siehe z.B. Criblez (1998) oder mit Blick auf die Er-

wartungen an eine Praxisorientierung siehe z.B. Wernet (2016)). Was bleibt,

sind die »Unhintergehbarkeit professionsbezogener Nützlichkeitserwartun-

gen« (Meseth & Proske, 2018, S. 38) und die aus dem Lehrberuf und damit so-

wohl der Bildungspolitik (KMK, 2019) als auch den konkurrierenden Professi-

onstheorien (bspw.Baumert &Kunter, 2006 vs.Helsper, 2007) resultierenden,
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über den reinen gegenstandsorientierten Wissenschaftsbezug hinausgehen-

den Ansprüche.

Zoomt man in die Lehre zum Verstehen und Erfahren von Wissenschaft

hinein, zeigen sich für die Lehrer*innenbildung neben dem Herstellen einer

Balance innerhalb des Spannungsfeldes weitere Herausforderungen. Sie lie-

gen für eine Wissenschaftsdidaktik der Lehrer*innenbildung insbesondere

darin, dass Lehramtsstudierende mit ganz unterschiedlichen fachtypischen

Denkweisen, Konzepten, Methoden und Techniken konfrontiert werden, wie

wir unter Rückgriff auf die Diskussionen zu einer multiparadigmatischen

Lehrer*innenbildung (Abschnitt 4) zeigen konnten. Es stellt sich in der Konse-

quenz die Frage, ob z.B. von einem Lehramtsstudierendenmit den Studienfä-

chern Germanistik und Sozialwissenschaften wirklich verlangt werden kann,

den Eigen-Sinn von literaturwissenschaftlichem, sprachwissenschaftlichem,

politikwissenschaftlichem, soziologischem, wirtschaftswissenschaftlichem,

erziehungswissenschaftlichem und pädagogisch-psychologischem Arbeiten

innerhalb von zehn Semestern Regelstudienzeit jeweils zu durchdringen.

Wie dies innerhalb der einzelnen Disziplin ermöglicht werden kann, ist Ge-

genstand der jeweiligen disziplinspezifischen Wissenschaftsdidaktik (vgl.

den vorliegenden Sammelband). Allerdings müssten Lehramtsstudierende

im besten Fall die unterschiedlichen Eigen-Logiken auch noch miteinander

in Beziehung setzen. Bezogen auf die Professionstheorien wird dies z.B. im

Ansatz der Meta-Reflexivität (Cramer, 2020b) gefordert, wenngleich auch

schon hier auf mögliche Überforderungen hingewiesen wird (Berkemeyer,

2019).

An dieser komplexen Gemengelage hätte eine Wissenschaftsdidaktik der

Lehrer*innenbildung anzusetzen. Sie müsste jenseits der jeweiligen spezifi-

schen Wissenschaftsdidaktiken eine Art übergeordnete Wissenschaftsdidak-

tik leisten, in der es darum geht, Lehramtsstudierende darin zu unterstüt-

zen, die fachtypischen Denkweisen zu relationieren. Darüber hinaus könnten

schulspezifische wissenschaftstheoretische Annahmen zumGegenstand wer-

den,wie z.B. »dass Schulfächer kontingent sind, gesellschaftlich gemacht und

sich daher immer verändern« (Kalcsics, 2021, S. 129).Dafürwären konkrete di-

daktische Möglichkeiten noch auszuloten.

Anzuknüpfen wäre dafür z.B. an den folgenden Ansätzen. Cramer, Ha-

rant, Merk, Drahmann und Emmerich (2019) nennen heuristische Prinzipien

einer meta-reflexiven Lehrer*innenbildung, um so die paradigmatischen

Spannungen zwischen divergenten professionstheoretischen Bezugnahmen

für die Studierenden abzumildern. Benner (2020, S. 293) fordert »ein grund-
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lagentheoretisch ausgewiesenes berufsbildendes Studium« und kritisiert

die aktuelle Entwicklung, dass diese Grundbildung »durch Veranstaltungen

über Umgang mit Heterogenität, Genderfragen, Inklusion u.a.m. ersetzt

worden sind« (Benner, 2020, S. 293), da »hinter solchen Normierungen […]

oft nur kurzlebige Reformen [stehen]« (Benner, 2020, S. 293). Entgegen der

Forderung von Benner würden wir allerdings dafür plädieren, dass solche

grundlagentheoretischen Veranstaltungen nicht in der Studieneingangsphase

verortet werden, sondern frühestens gegen Ende des Bachelor-Studiums. So

könnten die Studierenden (hoffentlich) auf ihre Erfahrungen mit den wissen-

schaftlichen Vorgehensweisen (z.B. auch am Beispiel inklusionsbezogener

Fragestellungen) und aufgetretenen Irritationen zwischen den Fächern zu-

rückgreifenundbesser verstehen,wovon inder Lehrveranstaltunggesprochen

wird, wenn die wissenschaftlichen Deutungsansprüche unterschiedlicher Pa-

radigmen verhandelt werden.

Ein weiterer Ansatz läge darin, die Chance von Lehrer*innenbildung zu

mehr interdisziplinären Veranstaltungen zu nutzen (Nieke, 2017; Kattmann,

2021), sodass die jeweiligen Disziplinen vergleichend wissenschaftstheore-

tisch beleuchtet werden können. Insgesamt wären mehr Metakommentare

zu den und explizite Thematisierungen der Eigen-Logiken von Wissenschaft

in der Lehre nötig (Jenert, 2021; Heinrich, 2021). Dies erfordert bei den

Lehrenden jedoch eine Bewusstheit über die »normierende […] Natur ihrer

Praktiken« (Jenert, 2021, S. 86). Lehrende müssen in der Lage sein, das eigene

Paradigma in einen Gesamtzusammenhang zu setzen und wissenschafts-

theoretisch zu verorten. Denn wie können wir eine solche Reflexionsleistung

von den Lehramtsstudierenden verlangen, wenn dies selbst den Lehrenden

schwerfällt?

Aus unserer Sicht stellen hochschuldidaktische Formate wie die Materi-

alwerkstätten (Schweitzer et al., 2019), in denen nicht nur hochschulmetho-

dische Aspekte im Fokus stehen (vgl. Abschnitt 3), eine Chance dar, um über

die verschiedenen Blickwinkel und wissenschaftsdidaktische Aspekte ins Ge-

spräch zu kommen und so Lehrende weitergehend mit Blick auf die Anforde-

rungen einer multiparadigmatischen Lehrer*innenbildung zu professionali-

sieren. Wie grundlegend hier die Diskussionen um die Wissenschaftlichkeit

unddamit natürlich auchdieWissenschaftsdidaktik der Lehrer*innenbildung

sein können, illustriert vielleicht am besten der abschließende Ausschnitt aus

einerMaterialwerkstattsitzung,der zumindest erfahrbarwerden lässt,welche

unterschiedlichen Argumentationsmuster und Kohärenzdesiderata bei einer
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interdisziplinären Diskussion von Hochschullehrenden in der Lehrer*innen-

bildung noch zu bearbeiten sind:

B3: Ich frage mich gerade, ob wir jetzt bei der Frage angekommen sind, ob

der Lehrerberuf ein akademischer ist oder nicht.

B4: OH! (Alle lachen.)

B3: Tatsächlich. Tatsächlich. Weil, die/

B1: Und du meinst, das schaffen wir in den zwei Minuten noch (lacht)?

B3: //Akademisierung

B4:Wir hören dir zu.//

B3: undWissenschaftlichkeit ist ja eigentlich das Aushalten vonWidersprü-

chen. Und das Erkennen von Widersprüchen. Und wenn es Kompetenzmo-

delle gibt, dieWidersprüchlichkeiten auflösen oder (.) ähm zu ähm, wie soll

ich sagen, nichtig zu machen versuchen, dann nimmt den Lehrkräften und

den angehenden Lehrkräften dieMöglichkeit, sich an diesenWidersprüchen

abzuarbeiten. Sich da hinein zu begeben und für sich selber Lösungen zu

suchen. (.) Und ich denke tatsächlich, dass Wissenschaft das Aushalten von

Widersprüchen ist. Und sich miteinander oder mit sich selber Lösungen zu

finden, Strategien zu finden, sich in dieser Widersprüchlichkeit zu positio-

nieren und für sich selbst irgendwelche Lösungen zu finden. (..)

[….]

B1: Ich glaube auch, wichtig ist, wenigstens für uns in der Lehrerbildung,

dass wir ihnen überhaupt dieses wissenschaftliche Feld aufzeigen, dass wir

sagen, das existiert. Und diese Situation wird euch in eurem späteren Leh-

reralltag begegnen. Und da kannWissenschaft etwas zu sagen. Und da gibt

es, wie du schon sagst, unterschiedliche Wege dahin. Und mal ist das eine

für einen als Lehrperson vielleicht hilfreich und mal das andere. Vielleicht

verorte ich mich auch für mich als Lehrperson mehr in dem einen Zugang.

Vielleicht sagt mir das mehr was. DerWissenschaftler an sichmacht ja auch

irgendwann seine Entscheidung, dass er sagt, ich f/fühle mich in diesem Pa-

radigma zu Hause, also bleibe ich da. Vielleicht, diese Freiheit müssen wir ja

dem Studierenden irgendwann auch lassen, dass sie sich dort sozusagen zu

Hause fühlen und in der Richtung arbeiten. Trotz allem sollen sie die unter-

schiedlichen Theorien kennenlernen und sollen sich damit auseinanderset-

zen. Und das ist das, wozu wir sie hier, na ja, bilden, anleiten sollen, dass sie

dahinkommen. Dass sie überhaupt sich soweit in diesem Kontext auseinan-

der/oder bewegen können.

B2: Aber das heißt, unsere (.) unsere Empfehlung wäre, das in dem Kontext,
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in dem jetzt dieses Material stattfindet, eben nicht nur die verschiedenen

Theorien kurz zumindest vorgestellt werden. Sondern dass auch genau die-

se Diskussion auch geführt wird, nämlich wie verhalten die sich zueinander.

Und ähm ja, welche Per/wie/wie/wie/wie nutze ich jetzt das oder positionie-

re/

B3: //Welche Widersprüche.

B2: Also das, so eine//Metaperspektive letztlich dann aber auch eingenom-

men werden sollte. Und es eben nicht auf so einer Wissensebene//im enge-

ren Sinn bleibt.«
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